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Another kind of love (Kapitel 21 ENDLICH online)

Von PhibrizoAlexiel

Kapitel 13: Im Kino

~~~~

Fertig gestylt und mit einem langen Mantel über den Schultern stand Die schließlich
im Hausflur, summte leise vor sich hin und wartete auf seinen kleinen Bruder.

Der stand oben auf der Treppe, sah zu seinem Bruder herunter. Wie gut der Ältere
aussah. Sexy.... Er lächelte leicht, stieg die Treppe langsam herab. "Die?"

Er hob den Kopf, öffnete die Augen und erstarrte... abgesehen, davon, dass sein Kinn
ein paar Etagen tiefer sackte und er den Anderen nur ungläubig anstarren konnte:
"K... Kyo... wow..."

Leise lachte der Blonde, trat auf seinen Bruder zu, schmiegte sich eng an ihn, ließ
seine Hände über den Rücken des anderen gleiten. "Das kann ich nur zurückgeben,
Dai. Ich bin... hin und weg."

"Und das sagst du...", antwortete der leise, sich vorbeugend um den Anderen fest,
leidenschaftlich zu küssen: "Du gehörst mir, ja?"

"Hmhm...", schnurrte er gegen die Lippen des Älteren, sanft daran knabbern. "Ganz
allein und nur dir...."

"Gut...", brummte Die, ließ seine Zunge in Kyos Mund gleiten, zog den Jüngeren fester
an sich, während er die warme Höhle genüsslich erkundete.

Zufrieden stöhnte der Blonde in Dies Mund. Wie er das genoss. Und so war es kein
Wunder, dass sich seine Hände in Dies Haare krallten und er sich so eng wie irgend
möglich an Die presste.

Bis dieser sich schließlich, schwer atmend löste, sacht über die feuchten Lippen strich
und Kyo grinsend am zusammensacken hinderte: "So gut?"

"Hm.... Du bist ein Gott...." Zufrieden, wenn auch ziemlich lasziv und leicht frivol
schmiegte er sich an Die. "Hm... Kann ich heute Nacht bei dir schlafen?" Er wollte nicht
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zwangsläufig MIT Die schlafen, aber.. Naja, ein bisschen Fummeln, da war wohl nichts
bei.

Überrascht blinzelte Die und wurde sogar etwas rot. Er zögerte kurz, immerhin hatte
er für seine Verhältnisse schon länger keinen Sex gehabt, dann aber nickte er: "Ja..."
Denn er würde Kyo in jedem Fall die Entscheidung überlassen.

"Gut..." Er grinste, sah zu dem Älteren auf. "Wollen wir dann?"

"Japp... Auto oder Bus?"

"Hm... Auto, wenn's geht... Im Bus wird man immer so komisch angelabert..."

"Mhm.. dann ist gut...", damit löste Die sich mit einigem Bedauern, um sich den
Autoschlüssel zu schnappen um das Haus zu verlassen und in den vor diesem
geparkten Wagen zu steigen.

Während sein Bruder sich zufrieden neben ihn setzte, lächelte, sich auf den Abend
freute.

Grinsend, einen Arm brüderlich, aber auch liebevoll um Kyos Schultern gelegt betrat
Die die Halle des Kinos in dem sich die Ticketschalter befanden, auf die er dann zutrat.

Lächelnd, wenn auch mit einem schelmischen Glitzern in den Augen, das so typisch für
ihn war, ging er neben Die her, eine Hand locker auf Dies Rücken gelegt, die andere
unbedacht mit einigen Bändern an seinem Rock spielend. "Ich zahl?"

"Klar... beim nächsten Mal bin ich dann dran, ok?", lächelte der Ältere ruhig auf den
Anderen hinunter.

"Hmhm..." Er lächelte, sah zu Die auf. "Gehst du was zu knabbern holen? Dann
spendier ich das das nächste Mal. Ich will möglichst schnell in den Film..."

"Hai... mach ich...", nickte der Rothaarige, löste sich dann ruhig: "Was willst du haben?"

"Egal. Nur ne Cola wär cool..."

"Ok...", grinste Die, wandte sich dann ab um zu den Verkaufsständen zu gehen und
sich dort anzustellen um ihnen etwas zu knabbern zu besorgen.

Die junge Frau hatte sich kurz um das Aufstocken von einigen Snacks gekümmert,
drehte sich jetzt um, um einen Kunden zu bedienen, grinste, als sie Die erkannte. "Ach
ne... Daisuke Nishimura?"

Überrascht blinzelte jener, lächelte dann aber ruhig und, zur Verwunderung der
meisten die ihn wohl kannten, nicht im Geringsten verführerisch, sondern einfach
freundlich: "Jenny... na hallo... wie geht's?"

"Huch?" Sie sah ihn an, grinste leise. "Gar nicht aufs Flirten aus? Schade, ich könnt mal
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wieder ne Nummer vertragen..."

Doch Die schüttelte nur entschuldigend den Kopf: "Sorry, Liebes... aber daraus wird
wohl leider nicht noch mal was werden... gomen..."

"So?" Sie lachte, legte den Kopf schief. "Hat es jemand geschafft, dich an sich zu
binden?"

Das Grinsen des Rothaarigen wurde etwas verlegen und er nickte: "Hai... schon... aber
ich sag dir nicht wer..." Er räusperte sich: "Ano... gibst du mir zwei Cola ne Chips und ne
Popcorn?"

"Klar...." Sie sah sich um, stockte. "Mit deinem Bruder? Ach Mist, ich dachte, du wärst
mit deiner Freundin zusammen hier. Bestell ihm mal nen schönen Gruß von mir. Der
ist aber gewachsen."

Nur schwer konnte Die sich ein trauriges Lachen verkneifen, nickte dann aber: "Hai...
mach ich... und beeil dich unser Film fängt gleich an..."

"Alles klar..." Sie stellte Die die Cola und die Snacks hin. "Dann viel Spaß..."

"Danke schön...", grinste der, nahm alles entgegen, gab ihr das Geld, abgezählt, ehe er
zu Kyo verschwand: "Hi... da bin ich wieder..."

"Hm..." Unsicher hatte er Die und Jenny, wenn er sich recht entsann, beobachtet. "Das
war ne Ex von dir, oder?"

"Mhm... war sie... war etwas enttäuscht die Gute...", meinte Die sanft.

"Hm..." Er sah zu Die auf. "Können... können wir rein?" Es war ihm unangenehm, Die
mit seiner Ex zu sehen. Vor allem, weil ihm klar war, dass noch nicht einmal ein so
freier Kontakt wie gerade zwischen Jenny und Die zwischen ihnen möglich sein
würde.

Leise seufzte Die auf, nickte, legte Kyo ruhig einen Arm um die Schultern, das einzige,
was er sich hier erlauben konnte, murmelte nur für Kyo hörbar: "Wir haben uns..."

"Hm...." Er senkte den Kopf, folgte Die ruhig, ziemlich introvertiert. "Ich hätte nicht
gedacht, dass es so schwer wird..."

Es waren Worte die Die erwartet hatte, früher oder später... und sie ließen einen
bitteren Zug um seinen Mund erscheinen, während er inne hielt: "Sag... sag mir,
wenn... wenn du es nicht aushältst..."

Er schnaubte leise. "Ich würde für dich, für uns durch alle 7 Level der Hölle und
zurückgehen würde. Ohne darüber nachzudenken. Es ist nur....schade..."

"Gut... vielleicht...", unsicher sah er zu Kyo: "Wenn du mit der Schule fertig bist... und
vielleicht fast volljährig... dann könnten wir umziehen... oder?"
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"Hai..." Er lächelte. "Ich mein, ich hab kein Problem damit, als Schwuler angesehen zu
werden. Nur... Das hier ist illegal..."

"Ich weiß...", nickte Die, sah kurz, unsicher zu Kyo: "Vielleicht... könnten wir zusehen,
ob wir meinen richtigen Vater finden? So dass ich seinen Nachnamen wieder
annehmen kann?"

"Sicher..." Er lächelte. "Wegen mir gern..." Er seufzte, sah zu Die auf. "Wir schaffen
das..."

"Ja...", nickte Die, trat dann mit Kyo in den Kinosaal: "Wo sitzen wir?"

"Ganz hinten..." er lächelte leicht. "In Ruhe..."

"Wieso ahnte ich das?", lachte Die leise, folgte seinem Bruder dann aber, den Blick
unwillkürlich in etwas tiefere Regionen als dessen Hinterkopf gerichtet und er konnte
nicht anders, als sich über die Lippen zu lecken.

"Na ja...." Er lächelte, drehte den Kopf, nur, um Die auf seinen Hintern starren zu
sehen. "Hm.... Ich denke, du begrüßt es...."

"Mhm...", nickte der etwas abwesend. Unwillkürlich daran denkend, was man alles mit
diesem überaus verführerisch aussehenden Körperteil seines Bruders anstellen
konnte.

"Die, hör auf, mich anzugaffen..." er drehte sich halb um, grinste. "Kannst du nachher
haben, wenn du willst..." Damit schlug er sich nicht allzuleicht auf den Hintern und
suchte ihre Plätze.

Leicht errötete der Ältere, ließ sich dann auf seinen Platz fallen, sah etwas unsicher,
beinah schon schüchtern von Kyo weg... es war ihm peinlich, dass er sich so
schwanzgesteuert verhielt.

"Die...?" Er seufzte, nahm sacht die Hand seines Bruders in seine. "Du bist es gewöhnt,
oft und viel Sex zu haben. Du hast seit mehr als 2 Wochen Leerlauf. Ist doch normal,
hm?"

Unsicher entzog er Kyo die Hand... es war ihm noch zu hell im Raum, dennoch war
seine Stimme sanft, als er antwortete: "Mag schon sein,.... trotzdem sollte ich mich
zusammen reissen..."

"Sei nicht so streng mit dir selbst..." Er lächelte, wenn auch etwas verunglückt, faltete
seine Hände in seinem Schoß. So hatte er sich das nicht vorgestellt.

"Na ja... aber ich sollte es können, wenn jeder zugucken kann...", murmelte Die,
lächelte erleichtert, als langsam das Licht ausging, nahm dann Kyos Hand sacht in
seine, während er einen Schluck seiner Cola trank.
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Lächelnd sah er auf die Hand seines Bruders, lehnte sich vertrauensvoll an dessen
Schulter. Ob nun als sein Bruder oder sein Liebhaber, er vertraute dem Älteren.

"Ok so?", fragte jener leise, seine Wange gegen Kyos Haare schmiegend.

"Hmhm.... Sehr schön..." er lächelte, als er die Nähe zu seinem Bruder spürte. Er
genoss es mehr, als er je gedacht hätte. Einfach nur diese Nähe zu spüren und zu
wissen, dass man geliebt wurde.

"Dann ist gut... ich... eben... das ich meine Hand weggezogen habe... sorry... ich...
wollte dich nicht verunsichern, ja?"

"Sch...." Sacht drückte er die schlanke Hand, die in seiner lag. "Schon ok. Ich kann's
verstehen, echt..."

"Trotzdem gomen, ja?", flüsterte Die, lehnte sich noch etwas mehr an.

"Schon gut...." Sacht streichelte er mit der freien Hand Dies Oberschenkel, allerdings
so, dass er nicht zu nah an dessen Schritt kam.

Was jener erleichtert bemerkte, denn so konnte er sich zumindest etwas auf den
beginnenden Film konzentrieren, was ihm andernfalls bestimmt nicht gelungen wäre.

Schließlich lag seine Hand ruhig auf Dies Oberschenkel und er schloss die Augen,
hörte dem Film mehr zu, als dass er ihn sah. Zu sehr genoss er diese sanfte Nähe.

"Ich liebe dich...", flüsterte Die leise, folgte dem Film mehr mit den Augen, lauschte er
doch eher auf Kyos Atem und zudem... er wusste... bis die interessanteren Dialoge
kamen würde es noch etwas dauern.

"Hm...." Er lächelte, sah zu seinem Bruder auf, der die Leinwand nicht aus den Augen
ließ. "Ich dich auch."

Sanft drückte er Kyos Arm, lehnte seinen Kopf etwas näher und lächelte sacht, kaum
merklich aber voll und ganz mit der Situation in diesem Moment zufrieden.

Sacht drückte er sich etwas zu Die hoch, küsste sanft dessen Hals, schmiegte sich dann
aber wieder fest an den Älteren.

Liebevoll grinste der, legte einen Arm um den Jüngeren, zog ihn näher an sich.
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